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Fachtage
7. ASA-Richtlinie : von rechtlichen 

Aufl agen bis zur Umsetzung
François Heusch

Die Richtlinie 6508 der EKAS (Eidgenössische Koor-
dinationskommission für Arbeitssicherheit) ver-
pfl ichtet unter anderem auch Spitäler Listen mit 
Berufsrisiken und den für alle Mitarbeiter empfoh-
lenen Präventivmassnahmen zu erstellen.
Die ZSVA des CHUV hat die Abteilung für Gesund-
heit und Sicherheit am Arbeitsplatz CHUV (Arbeits-
medizin) gebeten, sie bei der Erstellung dieser Liste 
zu unterstützen.
Dafür wurden ein Sicherheitsbeauftragter der Dienst-
stelle ernannt, die Arbeit vor Ort beobachtet und Inter-
views mit einem Teil der Mitarbeiter durchgeführt.
Nach Auswertung der gesammelten Daten wurde 
ein Bericht erstellt und mit dem Sicherheitsbeauftra-
gen sowie den Vorgesetzten diskutiert.
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Dabei konnten die Risiken in drei Gruppen unterteilt 
werden : körperliche und umweltbezogene Risiken, 
kognitive und soziale Risiken sowie organisatori-
sche Risiken. Für jede Kategorie werden Beispiele 
präsentiert.
Für die Umsetzung der Präventivmassnahmen 
bedarf es einer aktiven Unterstützung der betroffe-
nen Behörden, der Dienststelle und der Mitarbeiter.
Es wurden verschiedene umsetzbare Vorschläge 
entwickelt, von denen einige bereits umgesetzt sind. 
Diese Umsetzung wird anhand von Beispielen nach-
gezeichnet.
Die Präventionsarbeit wird bis heute relativ erfolg-
reich weiter geführt, da die verschiedenen Akteure 
sich aktiv mit einbringen.   |


